
Wenn dieser Newsletter nicht richtig angezeigt wird, klicken Sie bitte hier.

Die Vereinigung der f reischaf fenden Architekten Deutschlands    berichtet
über berufspolitische Neuigkeiten aus Europa, Bund und Ländern und nimmt mit
starker Stimme an laufenden Diskussionen zu baukulturellen und -politischen
Themen teil.
Folgende Nachrichten bewegen die freischaffenden Architekten und Planer in
dieser Woche:

 

01.  November 2019      Nr.  44/19

 01 Sehr geehrte KollegInnen,

l iebe VfA-Mitgl ieder,      

erneut geht eine hoffentlich erfolgreiche Woche für Sie zu Ende. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit dieser Ausgabe des Berl iner Briefs.   

 02 Jahresleitthema 2019: Ländlicher Raum

BMVI fördert  5G-Forschungsprojekte 

5G bildet durch seine verschiedenen technischen Leistungsmerkmale die Grundlage für neuartige Anwendungen

und Geschäftsmodelle. Drei Forschungsprojekte mit den Themen Telemedizin, Mobilität und Industrie 4.0 haben

am 21.  Oktober 2019   im Rahmen des 5G-Innovationsprogramms eine Förderung erhalten, darunter die 5G-

Modellregion Kaiserslautern: 5G für Stadt, Land und Arbeit. So will die Modellregion zur Stärkung des ländlichen

Raums einen wichtigen Beitrag leisten, indem sie 5G-Anwendungen in den wichtigen Bereichen Industrie 4.0,

Landwirtschaft & Weinbau, Smart City und Campusmobilitätslösungen entwickelt und erprobt und der Industrie

und anderen Parteien die Kompetenz und die Testumgebung zur Entwicklung von 5G-Anwendungen zur

Verfügung stellt. Hierzu werden verschiedene 5G-Infrastrukturkonzepte (öffentliche Netze, Campusnetze (private

oder MNO-basierte), portable Netze) exemplarisch aufgebaut und zur Verfügung gestellt. Mehr>

https://t86f9b060.emailsys1a.net/mailing/93/2354777/0/7d37daea76/index.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153273/50bb81c6ef.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153551/959e2d0f9f.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153551/959e2d0f9f.html
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 03 Berufspolitik

HOAI,  und nun?

Nach dem Urteil des EuGH im Juli 2019 widersprechen die HOAI Mindest- und Höchstsätze ​europäischem Recht,

womit die Rechtslage in Deutschland unklar ist. Die Rechtsanwälte Axel Wunschel und Jochen Mittenzwey haben

in der aktuellen Ausgabe der "Deutschen Bauzeitschrift" vier Urteile zur Anwendung der HOAI-Mindest- und

Höchstsätze zusammengefasst, die die juristische Gemengelage in Deutschland nach dem HOAI-Urteil

aufzeigen. Mehr>

© Shutterstock

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153543/a24a397d78.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153543/a24a397d78.html


 04 Büro

Arglist ig verschwiegen?

Eine Gewährleistungsfrist kann sich "verlängern", wenn Mängel bekannt waren. Solche Arglist ist zwar schwer

nachzuweisen, doch der Vorwurf keine Seltenheit. Ein Rechtsreferent bei der Architektenkammer Nordrhein-

Westfalen erläutert im DAB, worauf Planer achten sollten. Mehr>

Neue Webseite zum Ingenieurholzbau ist  onl ine  

Die alternative Holzbauweise ist derzeit in vieler Architekten Munde. Auf den neuen Internetseiten der

Studiengemeinschaft Holzleimbau e.V. werden für jede Bauaufgabe und jeden Gebäudetyp nationale und

internationale Beispiele mit großformatigen Bildern und Detail-Informationen vorgestellt - samt einer

umfangreichen Argumente-Sammlung, die die Vorteile des Holzbaus herausstellt. Die neue und noch im

Wachstum befindliche Projektdatenbank zeigt anhand gebauter Beispiele die technischen und gestalterischen

Möglichkeiten sowie die Vielfalt des modernen Hightech-Holzbaus. Ein Klick loht sich. Mehr>  

Neuer Leit faden:  VgV-Verfahren für öf fent l iche Auf t räge - Tragwerksplanung       

Zur Vereinfachung der Vergabe freiberuflicher Dienstleistungen hat die Bayerische Ingenieurekammer-Bau einen

Leitfaden für einen „Bewerbungsbogen mit Teilnahmeantrag“ zur einfachen Bearbeitung von Bewerbungen und

Angeboten bei der Anwendung der VgV entwickelt. Der Leitfaden ist kostenfrei zum Download erhältlich und soll

Auftraggebern und Bewerbern gleichermaßen als Hilfestellung für ein leistungsbezogenes, dem Grundsatz der

Gleichbehandlung verpflichtendes und transparentes Wettbewerbsverfahren dienen. Mehr>  

Digitale Mengenermit t lung und Bauabrechnung 

Die Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen (VOB) sind eine bewährte und besonders bei kleinen und

mittelständischen Bauunternehmen hochgeschätzte Grundlage für die Kalkulation und Leistungserfassung sowie

für die Leistungsabrechnung. Mit zunehmender Digitalisierung jedoch werden gewisse Regeln der VOB

zunehmend infrage gestellt. Eine neue Publikation des Mittelstand 4.0-Kompetenzzentrums Planen und Bauen

erläutert Hintergründe, erklärt anschaulich Herausforderungen und benennt Alternativen. Mehr>  

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153507/e93b4caf8a.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153531/9d7b69c198.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153539/6c97a3b862.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153523/28395ecd4a.html
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 05 Baukultur-Ticker

Wieder zurück

18 Wochen blieb das "Museum of

Modern Art" in New York geschlossen.

Erneut wurde es – wie schon so oft in

seiner Geschichte – vergrößert. Nun ist

der Erweiterungsbau von Diller Scofidio

+ Renfro und Gensler fertig, am 21.

Oktober 2019 wurde er eingeweiht.

15.300 Quadratmeter neue

Ausstellungsfläche sind entstanden.

Auch konzeptionell hat sich etwas

getan. Mehr>

© dpa

Unerhört  bunt

Die bilinguale Berliner Kita

"Sinneswandel" vom Büro baukind

besuchen hörende und gehörlose Kinder

gemeinsam. Der Alltag dort sieht bunt

und vielseitig aus. Selbst die

Einrichtung darf nach Lust und Laune

neu sortiert werden. Das DAB gibt mit

einer Fotostrecke Einblicke in die

optimal bespielten Räume. Mehr>

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153523/28395ecd4a.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153439/df8cf16ca8.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153439/df8cf16ca8.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153513/8b40fe50ad.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153513/8b40fe50ad.html
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Eif felturm hinter Glas

Seit Frühjahr diesen Jahres ist die neue

Sicherheitsstrategie am Pariser

Wahrzeichen durch den Entwurf von

Dietmar Feichtinger Architects

Realität. Zwei 3 Meter hohe und 72

Millimeter dicke Glaswände zur Seine

und zum Champs du Mars hin

aufgestellt dienen als Schutz vor

Beschuss und sollen im Ernstfall

Touristen von Terroristen

trennen. Mehr>

© ABC News

Facebook steigt  in 

Wohnungsmarkt  ein

Insgesamt eine Milliarde Euro will der

Internet-Konzern für sozialen

Wohnungsbau im Silicon Valley zur

Verfügung stellen. Das Engagement ist

ein Versuch, ein bisschen Druck aus

einem in der Region freidrehenden

Wohnungsmarkt zu nehmen, wo selbst

gut bezahlte Berufseinsteiger immer

wieder in Zelten unterkommen

müssen. Mehr>

© Pixabay

Baustaatssekretärin Bohle zum

Mietendeckel

Zur Verfassungsmäßigkeit des in der

vergangenen Woche beschlossenen

Berliner Mietendeckels will sich Horst

Seehofers Baustaatssekretärin Anne

Katrin Bohle derzeit nicht äußern. Im

Interview mit dem Deutschlandfunk

Kultur macht sie jedoch deutlich, dass

sie einen anderen Weg aus der

Wohnungskrise vorzieht. Mehr>

© Amin Akhtar

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153431/78ad97a940.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153431/78ad97a940.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153435/64529aa6f7.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153435/64529aa6f7.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153527/0a6ffdb8c7.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153527/0a6ffdb8c7.html


DAM Preis 2020 Final isten

Anlässlich der Präsentation des

"Architekturführers Deutschland 2020"

in Berlin wurden am 24.  Oktober

2019 die Finalisten des DAM Preis

2020 bekanntgegeben. Das Preisgericht

unter Vorsitz von Stephan Schütz (gmp

Architekten von Gerkan Marg und

Partner) wählte fünf Projekte aus den

Bereichen Wohnen, Kultur und Bildung

aus. Mehr>

© DAM / JUNG

Potsdam und Karlsruhe erhalten

Unesco-Titel

Die Unesco hat am 31.  Oktober 2019

die beiden deutschen

Städte ins Netzwerk der weltweit 246

"Creative Cities" aufgenommen. Mit

ihrem zweiten Unesco-Titel darf sich die

brandenburgische Hauptstadt nun als

"Stadt des Films" bezeichnen.

Karlsruhe trägt künftig den Zusatz

"Stadt der Medienkunst". Mehr>

© Pixabay

Baukulturdialog "Baugeschichte

und Stadtmarket ing"

Zum Ausklang des Bauhaus-Jahres

veranstaltet die Bundesstiftung

Baukultur in Kooperation mit der Celle

Tourismus und Marketing GmbH und

der Otto Haesler Stiftung am 13.

November 2019 den Baukulturdialog

"Baugeschichte und Stadtmarketing“ in

Celle. Mehr>

© Pixabay

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153535/6bfd2817c8.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153535/6bfd2817c8.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153427/09ab802dff.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153427/09ab802dff.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153517/81dbc3d85e.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153517/81dbc3d85e.html


Let ters to the Mayor - Berl in    

Was dabei herauskommt, wenn

Architekt*innen sowie Akteur*innen der

Stadt Briefe an den Regierenden

Bürgermeister Michael

Müller schreiben, das dokumentiert die

Ausstellung "Letters to the Mayor:

Berlin“ ab 16.  November 2019 . In der

Gesamtheit der Forderungen bietet sich

ein rundes Bild aktueller Wünsche an

die Politik einer Metropole – von der

gemeinwohlorientierten

Grundstücksvergabe bis zur

zeitgemäßen Mobilität. Mehr>

© DAZ

"Star" -Gebäude"  2019 

Architekten wetteifern nicht nur um das

höchste Gebäude der Welt, sondern

manchmal auch um Aufmerksamkeit.

Modernes Design, die beste

Technologie und neue Konzepte sollen

den Titel des nächsten „Star“-Gebäudes

sichern. Die Plattform "Urban Hub"

zeigt zehn Gebäude, die 2019

beeindruckt haben. Mehr>

© Pixabay

 06 Unsere Fördermitglieder berichten
 

Assmann Büromöbel eröf fnet  Showroom in Manchester  

Nachdem die Assmann Büromöbel GmbH & Co. KG bereits in London und Glasgow erfolgreich Showrooms

betreibt, öffnete Mitte Oktober die neue ASSMANN-Ausstellung in Manchester offiziell ihre Türen. Mehr als 100

Besucher feierten mit dem Mittelständler, der zu den umsatzstärksten Büromöbelherstellern im Vereinigten

Königreich gehört. „Mit dem neuen Showroom in Manchester sind wir zukünftig noch präsenter auf dem Markt im

Vereinigten Königreich!“, freut sich der geschäftsführende Gesellschafter Dirk Aßmann. „Unsere Büromöbel und

Einrichtungslösungen für moderne Arbeitswelten sind ab jetzt für unsere britischen Kunden noch besser

erreichbar.“ Mehr>

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153451/12b9050f35.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153451/12b9050f35.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153443/726e535091.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153443/726e535091.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153447/88cc539793.html
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 06 Sto Planungshil fe:  Tri t tschalldämmung bei Decken im Holzbau    

Schallschutz ist im Holz- und Leichtbau eine wichtige Aufgabe. Geht es speziell um den Trittschall, ist

entscheidend, welcher Deckenaufbau mit welchen Materialien gewählt wird. Um hier Orientierung und

Entscheidung zu vereinfachen, stellt das Kompetenzcenter Industrie von Sto einen digitalen Katalog von

Deckenaufbauten im Holzbau mit DIN Norm-Schalldämmwerten  auf der Website zur Verfügung. Das Spektrum

reicht dabei von Holzbalkendecken ohne Unterdecken, mit Unterdecken an Lattung, mit Unterdecken an

Federschienen bis zu Brett-stapeldecken mit Estrich. Baufachleute erhalten so verlässliche Informationen aus

einer Hand und können erkennen, welcher Aufbau zu welchen Schalldämmvorgaben passt beziehungs-weise, wie

sich die Werte verändern, wenn die Dämmstoffe variiert werden. Der Vergleich der unterschiedlichen Lösungen

macht übrigens erneut deutlich, wie einfach und effektiv der Schallschutz optimiert werden kann mit

Splittschüttungen, die mit StoPrefa Coll SB gebunden werden. Mehr>

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153447/88cc539793.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153455/d184295b10.html
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07 Neues von ibr-online 

 1.  Bauvert rag 

Vertrag vor Gesetz!

Im Bauvertragsrecht gibt es vielfach Vertragsgestaltungen, die keinem gesetzlichen Vertragstypus in Reinform

entsprechen, sondern verschiedene Elemente enthalten (gemischte Vertragstypen oder Verträge eigener

Art). Werden im Rahmen der Vertragsfreiheit eigenständige Regelungen getroffen, sind diese für das zwischen

den Parteien bestehende Vertragsverhältnis grundsätzlich maßgeblich. Enthält der Vertrag eine

Anspruchsgrundlage und sind die Anspruchsvoraussetzungen erfüllt, spielt die theoretische Zuordnung zu einem

gesetzlich vertypten Vertrag aus Sicht des OLG München keine tragende Rolle mehr.

OLG München,  Beschluss vom 27.03.2019 - 27 U 3647/18 Bau ;

BGH, Beschluss vom 26.06.2019 - VII ZR 80/19 (Nichtzulassungsbeschwerde zurückgenommen)

Abschlagsrechnung kann Schlussrechnung sein!

Eine Rechnung ist eine Schlussrechnung, wenn sie aus Sicht des Auftraggebers abschließenden Charakter hat, d.

h. wenn sich aus ihr ergibt, dass sämtliche Bauleistungen abgerechnet werden sollen. Auch wenn eine

Forderungsaufstellung als Abschlagsrechnung überschrieben ist, kann es sich um eine Schlussrechnung

handeln. Geringfügige Restleistungen (hier: Abtransport der zu entsorgenden Baumaterialien) stehen der

Erstellung der Schlussrechnung ebenfalls nicht entgegen. Das hat das OLG Koblenz entschieden.

OLG Koblenz,  Beschluss vom 11.05.2017 - 4 U 1307/16 ;

BGH, Beschluss vom 24.07.2019 - VII ZR 134/17 (Nichtzulassungsbeschwerde zurückgewiesen)

2.    Architekten und Ingenieure

Kein Architektenvertrag, kein Architektenhonorar!

Es entspricht üblichen Gepflogenheiten, dass Architekten zur Akquisition von Aufträgen Teilleistungen zunächst

unentgeltlich erbringen, um anschließend den Auftrag zu erhalten. Hinsichtlich der unentgeltlichen

Akquisetätigkeit kann keine Beschränkung auf bestimme Leistungsphasen angenommen werden, ab deren

Überschreitung von einem vergütungspflichtigen Vertragsverhältnis auszugehen ist. Selbst Leistungen der

Leistungsphasen 3 und 4 können im Rahmen der Akquise unentgeltlich erbracht werden. Darauf weist das OLG

Frankfurt hin.

OLG Frankfurt ,  Urtei l  vom 17.04.2018 - 5 U 32/17    ;

BGH, Beschluss vom 23.01.2019 - VII ZR 99/18 (Nichtzulassungsbeschwerde zurückgewiesen)

Architekt muss nicht klüger als Tragwerksplaner sein!

Geht der Tragwerksplaner irrigerweise davon aus, dass die von ihm erstellten statischen Berechnungen fehlerhaft

sind, und werden aufgrund dessen nicht notwendige, kostenauslösende (Bau-)Maßnahmen veranlasst, trifft den

Architekten an der Schadensentstehung nach Ansicht des OLG Frankfurt nur dann ein Mitverschulden, wenn er

über statische Spezialkenntnisse verfügt, die über die des Tragwerkplaners hinausgehen.

OLG Frankfurt ,  Urtei l  vom 02.09.2016 - 11 U 109/11    ;

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153455/d184295b10.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153481/ff86cee2d5.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153483/a3d5830edc.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153485/a1ed57015b.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153487/03ade4f0fb.html


BGH, Beschluss vom 09.01.2019 - VII ZR 250/16

3.  Vergabe

Wann ist eine Produktvorgabe aus technischen Gründen sachlich gerechtfertigt?

Der öffentliche Auftraggeber hat die Leistungsbeschreibung in einer Weise zu fassen, dass sie allen am Auftrag

interessierten Unternehmen den gleichen Zugang zum Vergabeverfahren gewährt. In der Leistungsbeschreibung

darf nicht auf eine bestimmte Produktion oder Herkunft oder ein besonderes Verfahren verwiesen werden, wenn

dadurch bestimmte Unternehmen oder bestimmte Produkte begünstigt oder ausgeschlossen werden. Solche

Verweise sind nur zulässig, wenn sie durch den Auftragsgegenstand gerechtfertigt sind. Eine Produktvorgabe aus

technischen Gründen ist sachlich gerechtfertigt, wenn im Interesse der Systemsicherheit und Funktion eine

wesentliche Verringerung von Risikopotentialen (Risiko von Fehlfunktionen, Kompatibilitätsproblemen) bewirkt wird

(hier verneint), so das OLG Düsseldorf in seinem Beschluss vom 16.10.2019.

OLG Düsseldorf ,  Beschluss vom 16.10.2019 - Verg 66/18 

Zuschlagsschreiben mit neuen Vertragsterminen: Ohne Zustimmung kein Vertrag!

Fordert der öffentliche Auftraggeber den Bieter nach Angebotsabgabe aufgrund einer Verzögerung des

Vergabeverfahrens zu einer Verlängerung der Bindefrist auf und werden im Zuschlagsschreiben ausdrücklich neue

Vertragstermine festgelegt, liegt darin eine Ablehnung des Bieterangebots verbunden mit dem Antrag auf

Abschluss eines anderen Bauvertrags. Bedankt sich der Bieter für die Zuschlagserteilung und erklärt er, die neuen

Vertragsfristen noch nicht bestätigen zu können, nimmt er das Angebot des Auftraggebers dem OLG Naumburg

zufolge nicht an, so dass kein Vertrag zu Stande gekommen ist.

OLG Naumburg,  Beschluss vom 07.06.2019 - 7 U 69/18

4.  Seminarhinweise

VOB/B für Projektkauf leute und die kaufmännische Bauverwaltung 

am Donnerstag, 14.11.2019, 09:30 - 17:00 Uhr in Mannheim

mit Oliver Koos, RA

INTENSIVKURS: Die Prüf - und Hinweispf l ichten der Baubetei l igten    

am Montag, 18.11.2019, 09:30 - 17:00 Uhr in Mannheim

mit Dr. Peter Hammacher, RA und Wirtschaftsmediator

Baustel lendokumentat ion für Auf t raggeber,  Auf t ragnehmer und Bauüberwacher        

am Montag, 18.11.2019, 09:30 - 17:00 Uhr in Mannheim

mit Nils Warning

Dauerbrenner im Architektenrecht

am Dienstag, 19.11.2019, 09:30 - 17:00 Uhr in Hamburg

mit Dr. Markus Wessel, Vors. Richter am OLG

WORKSHOP: Vorbereitung und Durchführung eines Vergabeverfahrens nach VgV und UVgO

am Dienstag, 12.11.2019, 09:30 - 17:00 Uhr in Mannheim

mit Prof. Dr. Christian-David Wagner, RA und FA für Vergaberecht

Die Vergabe von Architekten- und Ingenieurleistungen

am Mittwoch, 20.11.2019, 09:30 - 17:00 Uhr in München

mit Dr. Tobias Schneider, RA und FA für Bau- und Architektenrecht

08 Foto der Woche 
 
Water Tower

Früher: Wasserturm. Heute: Wohnhaus in London, Vereinigtes Königreich. 

Architekten: ACR Architects, Vereinigtes Königreich. Mehr>
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© Mosa

Wir wünschen Ihnen ein schönes Wochenende.

Ihre Heike Helmke und Karoline Grübe-Baier.

Folgen Sie uns auch auf  facebook!    

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153547/2dbe7e1cae.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2354777/0/0/0/153279/5447a41c43.html
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